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! INFO! INFO! INFO!nd bereits ausverkauft:r 2014ummer2015 Heiter weiter!

Einladung zur BÜRGERVERSAMMLUNG
am Dienstag, dem 24. Februar 2015, um 18.30 Uhr,

Foyer Rudolf-Wild-Halle

TOP 1    Rechtliche Beurteilung 
   Bebauungsplan „Justus-von-Liebig-Straße“  
   (Bahndamm)
TOP 2   Allgemeines aus Eppelheim
   u.a. Entwicklung der Schulen und Finanzen

Dieter Mörlein, Bürgermeister

BITTE BEACHTEN!

Die Stadtbibliothek Eppelheim ist 
vom 16. - 21. Februar 2015 

geschlossen!

Ab Montag, den 23. Februar 2015, ist 
die Stadtbibliothek wieder zu den 

üblichen Zeiten geöffnet!
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg
Tel.: 06221-1 92 92 oder 06221-2 71 71
Mo - Fr  20 - 7 Uhr , Sa+So 0 - 24 Uhr, 
sowie an Feiertagen von 0 - 24 Uhr
Mittwochs 16 - 18 Uhr zusätzlich Kinderarzt 
anwesend; samstags und sonntags 9 -12 Uhr 
und 16 - 18 Uhr zusätzlich Kinderarzt, Augen-
arzt und HNO-Arzt anwesend.
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
            Tel.: 3 54 49 17
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de         Tel.:   0 18 05 30 45 05
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel.        522-
2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung  Tel.: 30 11 81
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:     0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:    0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:    0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:     0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:    0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 13.02.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16
Samstag, 14.02.
Central-Apotheke, Hauptstraße 65, 
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Sonntag, 15.02.
Stern-Apotheke, Römerstraße 1, 
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Montag, 16.02.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Straße 277,
HD-Wieblingen, Tel. 86 61 84
Dienstag, 17.02.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Straße 9,
HD (Weststadt), Tel. 2 13 03
Mittwoch, 18.02.
Universitäts-Apotheke, Hauptstraße 114,
HD (Altstadt), Tel. 2 25 14
Donnerstag, 19.02.
Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 20,
HD (Altstadt), Tel. 16 04 16

Impressum:
Amtsblatt der Stadt Eppelheim.
Herausgeber: Stadt Eppelheim, 
Schulstraße 2, 69214 Eppelheim.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Dieter Mörlein o.V.i.A.
eppelheimernachrichten@eppelheim.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum
Druck: Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
Telefon 06227/8730, Telefax 06227/873190
Verantwortlich für den Vertrieb:
Fa. G.S. Vertriebs GmbH, Opelstraße 1
68789 St. Leon-Rot
Telefon 06227/35828-30
E-Mail: info@gsvertrieb.de

Amtliche Bekanntmachungen

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen  

Erinnerung an Steuerfälligkeiten und Wasser-/
Abwassergebühren
Die Stadtkasse erinnert daran, dass am 15. Februar folgende Zahlungen 
fällig sind:

Grundsteuer – 1. Rate 2015
Wasser/Abwassergebühren 1. Abschlag 2015 

Die Hundesteuerbescheide sind in diesem Jahr durch die Umstellung auf das 
Neue Kommunale Haushaltsrecht etwas später - sie dürften den Hundehal-
tern inzwischen vorliegen. Die Hundesteuer ist einmalig in diesem Jahr am 
02. März 2015 zur Zahlung fällig.
Alle Bürgerinnen und Bürger, von denen wir kein Lastschriftmandat vor-
liegen haben, bitten wir um rechtzeitige Bezahlung/Überweisung, damit 
Ihnen keine Mahngebühren entstehen.
Wenn Sie Fragen wegen des Lastschriftmandats haben, sich informie-
ren oder uns ein Lastschriftmandat erteilen möchten, können Sie bei der 
Stadtkasse anrufen: Telefon 794–217 oder per E-Mail über Stadtkasse@
Eppelheim.de.
Bei Fragen zu Einzelfällen verwenden Sie bitte die Telefonnummern auf 
den jeweiligen Bescheiden. 
Noch eine herzliche Bitte: informieren Sie auch die Stadtkasse, wenn sich 
Ihre Adresse geändert hat. Vielen Dank!

VZ 20 Finanzen

Die Formulare für den Steueraus-
gleich 2014 liegen im Rathaus EG 

(Wartebereich Meldeamt/ Passamt) 
zur Abholung bereit.

Bürgerversammlung
am Dienstag, 24. Februar 2015, um 18.30 Uhr,

Foyer Rudolf-Wild-Halle
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Aus dem Ortsgeschehen

Fundnr Kategorie Fundsache Fundort Funddatum
1500-015 Kleidung  Jacke, getragen, 152, Marke: killtec, Rhein-Neckar-Halle 01.12.2014
1500-006 Kleidung Jacke, getragen, unbekannt, Marke: Jupiter, Rudolf-Wild-Halle 27.12.2014
1500-007 Kleidung Wintermütze, Farbe: Schwarz, Kopfbedeckung/Mütze, 

getragen, unbekannt
Rudolf-Wild-Halle 27.12.2014

1500-008 Kleidung  Schal, getragen, Farbe: Schwarz, Rudolf-Wild-Halle 27.12.2014
1500-014 Plastik-/Papiertüte mit Inhalt Plastiktüte, Kleidung Rudolf- Wild-Halle 27.12.2014
1500-012 Schirme Farbe: Blau, Taschenschirm, keine Angabe, unbekannt Rudolf-Wild-Halle 27.12.2014
1500-016 Schirme Farbe: Blau, Stockschirm, Automatik, keine Angabe Rudolf-Wild-Halle 27.12.2014
1500-004 Fahrrad Typ: unbekannt, Montana, grün, Damenfahrrad Elly-Beinhorn-Straße 12.01.2015
1500-005 Fahrrad Typ. unbekannt, Hercules, violettschwarz, Damenfahrrad Richard-Wagner-Straße 2 12.01.2015
1500-018 Handy iPhone (Apple), T-Mobile Dietrich-Bonhoeffer-

Gymnasium
21.01.2015

Medina Beauty Lounge eröffnet in der Haupt-
straße 71
Wer sich rundherum verwöhnen lassen möchten oder nach einem 
neuen Look sucht, findet in der Hauptstraße 71 eine neue Anlauf-
stelle. Frisch renoviert erstrahlen die Räume in einem stylischen  
Mix aus cooler Lounge und barocker Pracht. Mit erst 23 Jahren  
erlangte Inhaber Mikail Ahmet Dereli den Meistertitel der Industrie 
und Handelskammer im Friseur-Handwerk. Kaum ein Jahr später 
eröffnet der strebsame junge Mann sein eigenes Friseursalon in 
Eppelheim. „Bei uns erwartet Sie eine individuelle Beratung, Sie 
und Ihr Typ im Mittelpunkt. Ziel ist es, einen Stil zu finden, der zu 
Ihnen passt! Und wer es gerne wünscht, wird auch typgerecht 
geschminkt“, fügt Dereli hinzu. Als I-Tüpfelchen bietet der Salon 
durch die integrierten Räume von Jamaicare noch die Möglichkeit 
zur professionellen Maniküre mit oder ohne Nageldesign. 
Um eine Terminabsprache wird unter der Telefonnummer 6737937  
gebeten, wenn es sich ermöglichen lässt, nimmt das Stylingteam 
aber auch gerne spontane Besucher entgegen.
Öffnungszeiten sind von Dienstag bis Donnerstag von 09.00 bis 
18.00 Uhr, Freitag von 09.00 bis 19.00 Uhr und Samstag von 
08.00 bis 15.00 Uhr. 

 Verschenken - verloren - gefunden - suchen
Lfd. Nr. 1831 Tel.: 76 30 60
Schiebetüren für IKEA-Pax Schrank, 2 x 2,36 m mit Alu-
Rahmen und satiniertem Glaseinsatz inkl. Montageschienen 
usw.
Lfd. Nr. 1832 Tel.: 76 01 15
GEFUNDEN!
1 Kleinkinderfahrrad am Eppelheimer Grenzweg
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken oder etwas verloren bzw. gefunden, schreiben Sie uns 
eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. Dann werden Ihre Gegenstände 
hier veröffentlicht.
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppel-
heim.de.

Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 16. Februar
Walter Stotz           79 Jahre
Panagiotis Tsironis          75 Jahre
Gerhard Kensy           74 Jahre
Erwin Badsching           72 Jahre
Dienstag, 17. Februar
Marija Gracelj-Böhler          72 Jahre
Mittwoch, 18. Februar
Ruth Nobili                  85 Jahre
Elfriede Arndt           75 Jahre
Karin Müller           72 Jahre
Donnerstag, 19. Februar
Eva Kanok           80 Jahre
Karlheinz Hecker           79 Jahre
Dieter Matthes           76 Jahre
Hermann Kohler           75 Jahre
Elfi-Ursula Cirillo           73 Jahre
Waltrud Paxton           71 Jahre
Freitag, 20. Februar
Edith Löwinger           75 Jahre
Emine Kicki           74 Jahre
Reiner Herrmann           71 Jahre
Samstag, 21. Februar
Jakob Keck           86 Jahre
Gerhard Zimmermann          74 Jahre
Heinz Brosch           74 Jahre
Viktoria Kopp           70 Jahre
Sonntag, 22. Februar
Matthias Brilz           85 Jahre
Helga Krombholz           70 Jahre

 Herzlichen Glückwunsch!

Neukunden erhalten einen 
Rabatt von 20 % und eine 
erste gratis Stylingberatung. 
Bürgermeister Dieter Mörlein 
wünscht dem Jungunterneh-
mer mit seinem Salon viel 
Erfolg und zufriedene Kunden.

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

BITTE BEACHTEN!

Die Stadtbibliothek Eppelheim ist vom 
16. - 21. Februar 2015 

geschlossen!

Ab Montag, den 23. Februar 2015, ist die 
Stadtbibliothek wieder zu den üblichen 

Zeiten geöffnet!
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Akademie für Ältere

Senioren

Veranstaltungen

Wir lieben und wissen nichts

Moritz Rinkes neuester Theatercoup auf Tournee
Mit „Wir lieben und wissen nichts“ ist 
dem erfolgsverwöhnten, mehrfach ausge-
zeichneten Autor Moritz Rinke („Republik 
Vineta“, „Café Umberto“) mal wieder ein 
Bühnenknüller gelungen. Das mit allen 
Wassern der Theaterkunst gewaschene 
Beziehungsdrama in Quartett-Konstella-
tion – zwei Paare wechseln die Wohnun-
gen, behalten aber ihre Probleme –, das 
sich durch die Rinke-typischen, unter Dia-
logwitz versteckten emotionalen Fallstricke 
auszeichnet, wird nach der Uraufführung 
am Schauspiel Frankfurt (2012) landauf, 
landab gespielt und war 2013 sogar zu den Mülheimer Theaterta-
gen eingeladen. 
Worum geht es?
Zwei Paare treffen sich zum berufsbedingten Wohnungstausch. 
Karrierefrau Hannah muss als Zen-Coach für Bankmanager nach 
Zürich; ihr Freund, der sensible Sebastian, soll sie begleiten. In 
ihre Wohnung ziehen währenddessen die Tier-Therapeutin Mag-
dalena und ihr Mann Roman. Der ist ein nicht nur im Hier und 
Jetzt, sondern auch noch im All voll vernetzter Alles-Im-Griff-Typ 
und das genaue Gegenteil von Sebastian, der an der modernen 
Welt verzweifelt, in der man via PIN-Codes und WLAN-Router 
zwar Zugang zu allem Möglichen erhält, nur nicht zu sich selbst. In 
Roman erkennt Sebastian auf Anhieb seinen Erzfeind – im Gegen-
satz zu Hannah, die Gefallen an seinen Macherqualitäten findet. 
Umgekehrt wird Magdalena von Sebastians Melancholie magisch 
angezogen. Diese vier und ihre Beziehungen geraten im Folgen-

Freitag 06. März 2015, 20 Uhr

den immer mehr auf Kollisionskurs – bis bereits seit längerem 
schwelende Krisen aufbrechen. Doch auch am Schluss dieser 
äußerst komischen Beziehungstragödie sind alle Beteiligten noch 
gänzlich ohne Passwort für ihr weiteres Leben.
Rüdiger Hentzschel führte Regie. Neben Fernseh- und Bühnen-
star Helmut Zierl (Sebastian) spielen Uwe Neumann (Roman) und 
Sandrine Guiraud (Magdalena) und Elisabeth Degen (Hannah). Die 
Bühne entwarf Marcus Ganser, sie Kostüme Sandra Becker.
Kartenvorverkauf:
Rathaus Eppelheim, Tel. 794-402, Zi. 22, 1. OG, Bücherpunkt am 
Rathaus Tel. 7 57 00 53, www.reservix.de

Veranstaltungen vom 18. bis 21. Februar 2015
Mittwoch, 18. Februar
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Vogel, Flusskreuzfahrt 
auf der Donau - von Passau bis zum Schwarzen Meer, Vorbe-
sprechung zur Reise, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Verena 
Madtstedt, Zeitgenössische Literatur, 14:00 Uhr, TP: an Atosklinik 
Eingang, Isabel Ritter-Göhringer, Bergheim IV, Führung, 15:00 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Dr. Sylvia Proske, Einfach gut Aussehen im 
Alter, Vortrag, 16:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, 
Lesung, Autorenforum

Neue Saison 2015/2016 - Planung läuft auf 
Volltouren!
Auch für die neue Saison 2015/16 konnten wieder namhafte 
Künstlerinnen und Künstler verpflichtet werden.
U.a. werden Anita Kupsch und Chariklia Baxevanos als "Zwei 
ahnungslose Engel" die Saison 2015/16 eröffnen.
Claudia Rieschel und Gerit Kling folgen mit der "Knaller-Komödie" 
"Frau Müller muss weg".
Für die Freunde der irischen Musik wird einmal mehr die "Black-
water Band" spielen.
Zum wiederholten Male auf der Bühne der Rudolf-Wild-Halle: Das 
Johann-Strauß-Orchester Kurpfalz unter Leitung von Prof. 
Wolfram Koloseus. Moderieren wird wie immer Orchesterchef 
Frank Ringleb. Viele erinnern sich sicher noch an die früheren Auf-
tritte, bei denen Prof. Koloseus, mit Leib und Seele Musiker und 
Wiener, nicht nur mit der Musik des Orchesters, sondern auch mit 
"Wiener Schmäh" zu unterhalten wußte.
Kein Auge trocken bleibt mit Sicherheit bei der Komödie "Der 
Kurschattenmann". Dafür garantieren Jochen Busse, Simone 
Rethel, Ingrid Steeger und Christiane Rücker.
Wahrlich kein "Aufguss" wird in der gleichnamigen Komödie von 
Hugo Egon Balder, Jeanette Biedermann und René Heinersdorff 
geboten. Im Gegenteil! Auch hier werden die Lachmuskeln stra-
paziert.
Die Kleinkunst hält nun auch in der Rudolf-Wild-Halle Einzug. 
"Evas Schwestern", beheimatet in der Kurplalz. führen das Publi-
kum in die "wunderbare Welt der Frauen".
Das Musikschauspiel "Die Harry Belafonte Story" erinnert schon 
zu Lebzeiten des großen Künstlers an dessen großartige Erfolge 
und an sein Engagement in der Bürgerrechtsbewegung. 
Weltstar Christine Kaufmann spielt in "Der Weibsteufel" eine 
schöne Frau zwischen Wunsch, Wirklichkeit und einem kränkeln-
den Mann (gespielt von Alexander Radzun), zwischen Liebe und 
Leidenschaft, zwischen Recht und Unrecht. Ein höchst dramati-
sches, aber zugleich sinnliches und erotisch prickelndes Spiel. 
Für die Kabarettfreunde wird Rolf Miller als Stammtischredner 
über Frauen, Politik und alles andere, was bei jedem Stammtisch 
mal angesprochen werden sollte, referieren. 
Im Bühnenhaus gibt es wieder ein Klavierkonzert: Zum zweiten Mal 
spielt Barbara Witter virtuos auf dem Konzertflügel der Rudolf-
Wild-Halle.
Für die Kinder heißt es im Dezember 2015 "Es ist ein Elch ent-
sprungen". In dem Kinderttheaterstück wird darüber philoso-
phiert, ob es einen Weihnachtsmann gibt. Bestimmt nicht! Wenn 
jedoch Mr. Moose, der Elch krachend durch die Wohnzimmer-
decke kommt und merkwürdige Geschichten von seinem Chef 
"Santerklaus" erzählt, kommen doch Zweifel auf. 
Der Kartenvorverkauf beginnt voraussichtlich im Juni 2015.
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Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische KircheGottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 14.02. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 15.02. 11.00 Hl. Messe
Di. 17.02. 18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 18.02. 08.30 Hl. Messe mit Aschenausteilung   
   (Josephskirche)
  10.00 Wortgottesdienst mit Aschenaustei-  
   lung (Haus Edelberg)
Do. 19.02. 21.30 Nachtgebet in der Fastenzeit (Jo-  
   sephskirche)
Pfaffengrund
So. 15.02. 09.30 Hl. Messe
Mi. 18.02. 18.00 Wortgottesdienst mit Aschenausteilung
Wieblingen
Sa. 14.02. 18.00 Hl. Messe
Mi. 18.02. 19.00 Wortgottesdienst mit Aschenausteilung
Treffpunkte
Di. 17.02. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 19.02. 20.00 Kirchenchor (FH)
Das Pfarrbüro ist in der Faschingswoche nur am Mittwoch 
und am Freitag von 10.00 - 12.00 Uhr geöffnet.
Eppele Helau!!!
Der „Eppelheimer Carneval Club 1974 e.V.“ lädt ein zur „Senioren-
Sitzung“ unter dem Motto: „Wir orgeln wieder für die Orgel“ an 
Fassnachts-Sonntag, den 15. Februar 2015, in den Franzis-
kushof, Blumenstr. 33, in Eppelheim.
Beginn 14:31 Uhr – Saal-Öffnung 14.00 Uhr
Eingeladen sind alle Senioren – gleich welcher Konfession.
Der Eintritt ist frei – kostenlose Einlass-Karten bekommen 
Sie bei der Sparkasse Eppelheim.
Über eine Spende für die Orgel-Reparatur würden wir uns sehr 
freuen!
Wir bitten die Gemeindemitglieder um Kuchenspenden. Der 
Kuchen kann am Samstag von 14.00-18.00 Uhr und am Sonntag 
ab 12.00 Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden. 
Kfd – Frauengemeinschaft
Am Aschermittwoch, den 18. Februar, findet um 15.00 Uhr, ein 
Besinnungsnachmittag mit Frau Judith Schmitt-Helfferich und Frau 
Sarah Herm zum Thema „Handelt Gott, wenn ich ihn bitte?“ im 
Gemeindehaus St. Franziskus statt. Herzliche Einladung dazu!
Nachtgebete in der Fastenzeit
Zur Ruhe kommen am Ende des Tages…im Kerzenschein…mit 
Musik…durch einen Gedanken...bei Gesängen…in Stille…

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de
Homepage: www.stadtkirche-heidelberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Kirchliche Nachrichten
Fr 13.02. 16.00 Picco-Pauli: Kindergruppe für Grund-  
   schüler
   „Helau, die Narren sind los!“
  18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
So 15.02. 10.00 Gottesdienst  
   Pfr. Schilling
  20.30 Meditation
Fr 20.02. 18.45 Kirchenchor
Wochenspruch: LK 18,31
Seht wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 
von dem Menschensohn.
Öffnungszeiten im Pfarramt während der Faschingsferien
(16.02.- 20.02.15):
Montag,  16.02.2015 10-12 Uhr 
Dienstag,  17.02.2015     geschlossen
Mittwoch,  18.02.2015         geschlossen
Donnerstag, 19.02.2015           16-18 Uhr
Freitag,   20.02.2015         10-12  Uhr 
Während der Faschingsferien finden in der Regel keine 
Gruppen und Kreise statt.
Kirchenbus-Fahrer für unsere Senioren gesucht
Für unseren Senioren-Treff, der immer donnerstags stattfindet, 
suchen wir eine oder mehrere Personen, die einen Führerschein 
besitzen und sich ehrenamtlich engagieren möchten. Die Senioren 
unseres Senioren-Treffs werden mit dem kircheneigenen VW-Bus 
von zu Hause abgeholt und heim gebracht. Jeden Donnerstag 
(außer in den Schulferien) brauchen wir eine Kirchenbus-Fahrerin 
bzw. einen Kirchenbus-Fahrer in der Zeit von 13.15 - 14.30 Uhr 
und von ca. 16.15 - 17.30 Uhr.
Sollten Sie kontaktfreudig sein und gerne mit Senioren zu tun 
haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt bei Frau Nofer Tel. 
76 00 27. 

Donnerstag, 19. Februar
08:20 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Klaus Ihrig, Helma Ihrig, Im 
Kraichgau, 10:00 Uhr Fachschule f. Diätassist., Bonhoeferstr.15,, 
Waltraud Eggstein, Grüße aus Fernost - eine Entdeckungsreise 
durch die indische Küche, Kochseminar, 14:00 Uhr Käthe Kollwitz 
Schule, Computertreff für Computer, Smartphone (Android), Herr 
Bessner, Herr Krahn, Computertreff
Freitag, 20. Februar
09:55 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Rolf Kwapil, Karl Schottner, 
Winterwanderung, 10:00 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Josefine 
Mömken, Ausstellung „Ägypten“ in den Reiss-Engelhorn-Museen 
in Mannheim, 10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dieter König, Kunst 
und Zeitgeschichte, Das Parfum - Die wahre Geschichte, Einfüh-
rung und Filmvorführung, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Armin 
Becker, Mittelalterliche Sakralarchitektur, Leuchtende Wände - 
Kirchenfenster der Gotik, 13:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Rose 
Marie Rapp, Das Sokratische Gespräch - Gesprächskreis
Samstag, 21. Februar
08.50 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Dr. Matthias Irgang, Winter im 
Böhmerwald.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

In Vorbereitung auf Ostern bieten wir wieder an allen Donnerstagen 
in der Fastenzeit um 21.30 Uhr in der Josephskirche eine halbe 
Stunde zum Innehalten an.
Wir freuen uns über Ihr Kommen.
Vorschau:
Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, den 22. Februar 
2015, um 10.00 Uhr, im Sitzungszimmer des Gemeindehauses 
St. Franziskus, Blumenstr. 33. Wir laden Kleinkinder, Kinder im 
Kindergartenalter sowie Kinder in den ersten Grundschulklassen 
zusammen mit ihren Eltern oder Großeltern herzlich zu diesem 
Gottesdienst ein. Natürlich sind auch Babys willkommen.
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 22.02.15, laden wir sehr herzlich ein zum „Sonn-
tag im Franziskushof“. Die offene Tür des Gemeindehauses lädt die 
Besucher zur Einkehr und zum Verweilen ein. Genehmigen Sie sich 
einen Frühschoppen und verbringen Sie die Zeit bei einem gemüt-
lichen Plausch. Ab 12.00 Uhr serviert der Sing- und Spielkreis ein 
leckeres Essen.
Firmung 2015
Am ersten Juli-Wochenende wird in unserem Dekanat wieder 
das Sakrament der Firmung gespendet. In Wieblingen feiern wir 
die Messe mit der Spendung der Firmung am Samstag, den 
04. Juli, um 17.00 Uhr. Am Sonntag, den 05. Juli, wird das Sakra-
ment der Firmung um 10.00 Uhr in der Christkönigkirche in Eppel-
heim gespendet.
Mit einem Gottesdienst am Sonntag, den 22.02., um 18.00 Uhr 
in der Josephskirche Eppelheim, beginnt die Vorbereitungszeit auf 
die Firmung. Eingeladen sind alle Jugendlichen, die sich für die Fir-
mung angemeldet haben.
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Schulen und Kinderbetreuung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Gruppenfahrt zum Evangelischen Kirchentag 
Vom 03.-07. Juni 2015 findet der 35. Deutsche Evangelische 
Kirchentag statt. Für tausende von Menschen wird dieses große 
Kirchen-Event diesmal in Stuttgart seine Tore öffnen. 
Die Losung des Kirchentags lautet „… damit wir klug werden“. Sie 
stammt aus dem 90. Psalm und lädt ein, als Christen gemeinsam 
Antworten zu suchen zu dringenden Fragen der Nachhaltigkeit 
unseres Handelns, nach klugem Wirtschaften jenseits der Gier, 
nach einer zeitgemäßen Bildung und nach Herzensklugheit. 
Konkrete Informationen zum Geschehen des Kirchentags finden 
sich im Internet unter www.kirchentag.de.
Vom Kirchenbezirk „Südliche Kurpfalz“ wird eine Gruppenfahrt zum 
Kirchentag für Jugendliche (ab 15/16 J.) und Erwachsene angebo-
ten. Die Kosten belaufen sich auf 98.- Euro (ermäßigt 54.- Euro) für 
Dauerkarte (inkl. öffentl. Verkehrsmittel in Stuttgart sowie Tagungs-
unterlagen) sowie 21.- Euro für Unterkunft im Gemeinschafts- oder 
Privatquartier (jeweils inkl. Frühstück). Hinzu kommen noch die 
Kosten für die gemeinsame Busfahrt (25.- Euro) und Verpflegung 
während des Kirchentags.
Für weitere Infos und Rückfragen (z.B. auch bzgl. Familienkarten) 
steht Gemeindediakonin Margit Rothe in Eppelheim zur Verfügung 
(Tel. 06221-75 70 236) oder das Bezirksjugendwerk in Hocken-
heim (06205-28 32 59).
Anmeldung (mit Vorname, Zuname, Adresse, Tel. Nr., Alter, E-Mail, 
Quartier-, Dauerkarten- und Buswunsch sowie ggfs. Ermäßigungs-
grund) ist im Evang. Pfarramt oder direkt beim Bezirksjugendbüro 
möglich. Der Anmeldeflyer findet sich auch auf der Homepage 
der Kirchengemeinde www.ekieppelheim.de. Anmeldeschluss ist 
bereits am Freitag, 06. März 2015. Vermutlich wird ein Vorberei-
tungstreffen stattfinden; der Termin wird noch festgelegt. 
Wenn Sie Unterstützung und Hilfe zu Hause brauchen, 
wenden Sie sich an die Nachbarschaftshilfe Eppelheim. Wir 
möchten älteren Menschen einen Verbleib in der eigenen Häuslich-
keit und eine selbständige Lebensführung ermöglichen. Wenn Sie 
Hilfe benötigen kommen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu 
Ihnen nach Hause und helfen Ihnen bei der Bewältigung von vielen 
Alltagsaufgaben im Haushalt oder beim Einkaufen. Wir begleiten 
Sie bei Behördengängen, Arztbesuchen oder einfach nur beim 
Spazieren gehen. Wir sind für Sie da zum Zuhören und Unterhal-
ten, zum Spielen oder Vorlesen. Angehörige können wir entlasten 
durch Demenzbetreuung in der Gruppe aber auch in der Häuslich-
keit und des Angebots der Verhinderungspflege. Die organisierte 
Nachbarschaftshilfe bietet kostengünstige und unkomplizierte Hilfe 
in vielen Lebenslagen und steht allen Eppelheimer Bürgerinnen und 
Bürgern offen.
Sie sind noch rüstig und möchten gerne helfen? Dann 
werden Sie Nachbarschaftshelferin. Sie können sich vorstellen 
anderen älteren Menschen bei den oben genannten Alltagsaufga-
ben zu helfen und sind kontaktfreudig, offen und einfühlsam. Bei 
der Nachbarschaftshilfe erwartet Sie ein nettes Team, fachliche 
Unterstützung, Schulungsmöglichkeiten und eine Aufwandsent-
schädigung.
Informieren Sie sich, wenn Sie Hilfe brauchen oder bei uns mithel-
fen möchten, bei Herrn Baader unter 06221- 75 69 417
Das Team vom „Eine-Welt-Verkauf“ spendet an die Kinder-
hilfe Kadongo
Das Team vom „Eine-Welt-Verkauf“ freut sich: In diesem Jahr 
kann eine Spende an ein Hilfsprojekt vergeben werden. Das Team 
hat sich für die Kinderhilfe Kadongo entschieden und 500,-- Euro 
überwiesen.
Hier stellen wir das Projekt kurz vor. Die Kinderhilfe Kadongo ent-
stand 2001 als Reaktion auf die katastrophale Situation von Aids 
Waisen in der Region Kadongo, Kenia.
Sie wurde von Herrn Steve Oluoch gegründet, der mit seiner Fami-
lie in Eppelheim lebt, selbst aus der Region stammt und bis heute, 
gemeinsam mit Mitarbeitern aus der Region, die Projekte des Ver-
eins leitet. 
Der Verein betreibt einen eigenen Kindergarten, ermöglicht Waisen-
kindern den Besuch der Grundschule und weiterführender Schulen.
Auch für ihre Unterkunft und Betreuung wird gesorgt. Er hat eine 
Bibliothek gebaut, diverse regionale Umweltprojekte initiiert und 
betreibt Aidsaufklärung.
Aktuell hat der Verein eine kleine Berufsschule für Handwerksbe-
rufe gebaut und ermöglicht hier 30 jugendlichen Waisenkindern 
eine Ausbildung.
Auf diese Weise verhindert der Verein, dass die Waisenkinder aus 
der Region zu Straßenkindern werden und in den Slums der umlie-
genden Städte verelenden.

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in 
der evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte
Mittwoch: 18.45 Uhr, Donnerstag: 19 Uhr, parallel in deut-
scher Gebärdenstsprache, Freitag: 18.45 Uhr, Samstag: 17 
Uhr, Sonntag: 10 Uhr, 17 Uhr - parallel in detscher Gebär-
densprache.

Wir dürfen nicht vergessen

Gedenkfeier zum 70. Todestag Dietrich Bon-
hoeffers am DBG
(uf) Anlässlich des 70. Todestags des Namenspatrons des Diet-
rich-Bonhoeffer-Gymnasiums (DBG) fand in diesen Tagen eine 
bewegende Gedenkveranstaltung in der Aula des Gymnasiums 
statt. Professor Dr. Fritz Lienhard vom Theologischen Seminar der 
Universität Heidelberg referierte über das Thema „Die Aktualität 
Dietrich Bonhoeffers – theologische Wurzeln eines Widerstands“. 
Der evangelische Theologe Dietrich Bonhoeffer war am 09. April 
1945 im Konzentrationslager Flossenbürg von den Nationalsozia-
listen hingerichtet worden – zwei Wochen später wurde das Lager 
von US-amerikanischen Truppen befreit. 
Schulleiter Bernhard Fellhauer begrüßte in den Reihen der zahl-
reichen Gäste auch den Eppelheimer Ehrenbürger Hans Stephan, 
der bei der Namensgebung der Schule eine bedeutende Rolle 
gespielt hatte. Angesichts der gegenwärtigen Mediendiskussion 
über die Befreiung des Konzentrationslagers Auschwitz mahnte 
Fellhauer: „Wir in der Schule dürfen nicht vergessen“ und betonte, 
dass in den Fächern Religion und Geschichte das Dritte Reich 
vielfach kritisch thematisiert werde. Fellhauer hob hervor, dass am 
DBG seit vielen Jahren regelmäßig für Schüler der Kursstufe eine 
Studienfahrt nach Auschwitz angeboten wird und auch im Februar 
diesen Jahres wieder eine Exkursion nach Auschwitz stattfindet. 
Schließlich erinnerte er daran, dass bei der Namensgebung des 
Gymnasiums auch berücksichtigt worden war, dass dieses am 
Maximilian-Kolbe-Weg liege – der Straßenname gedenkt des 
katholischen Geistlichen, der im KZ Auschwitz sich für einen Mit-
häftling geopfert hatte.
In seinem Vortrag ging Lienhard dann zunächst auf Bonhoeffers 
Biographie ein: Der Sohn aus bürgerlich-adeligem Hause war 
bereits mit 21 Jahren promoviert und hatte auf mehreren Reisen 
durch Europa und in die USA viele ökumenische Beziehungen zu 
anderen Theologen gepflegt. Sei 1933 engagierte sich Bonhoeffer 
im Widerstand gegen das NS-Regime, zuerst im Pfarrernotbund, 
dann in der Bekennenden Kirche, einer Oppositionsbewegung 
evangelischer Christen. In seinem berühmten Radiovortrag, der 
von den Nazis schließlich abgebrochen wurde, warnte Bonhoeffer 
1933 vor dem „Führer“ als einem sich selbst vergottenden „Ver-
führer“. Lienhard betonte, dass Bonhoeffer zwar für das Leben 
in einer Gemeinschaft war, aber gegen die nationalsozialistische 
Ideologie der „Gleichschaltung“. In einer christlichen Gemeinschaft 
stehe Christus in der Mitte und nicht der Führer, sie bestehe aus 
verschiedenen Individuen und sei kein „affektiver Pudding“. Für die 
Schule, so schloss Lienhard, bedeute diese Quintessenz aus Bon-
hoeffers Theologie, dass man nur durch Begegnung lernen könne, 
den anderen Menschen als Individuum anzuerkennen. Schule 
müsse Begegnungen ermöglichen.
Lienhards eindrucksvolle Rede wurden musikalisch umrahmt durch 
Vorführungen von Schülern des Musikprofils: Dr. Ralf Schnitzer 
begleitete auf dem Klavier Lisa Schnitzer, die eine Arie aus Bachs 

Durch die Unterstützung bis zum Abschluss einer Ausbildung 
werden die Kinder einmal selbständig für ihren Lebensunterhalt 
sorgen können.
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Matthäuspassion 
sang, und das 
Streichquartett des 
DBG mit Timo Bek, 
Pauline Luhren-
berg, Jakob Leitz 
und Luise Westrich 
spielte den anony-
men Satz „Alta 
Trinita“. Bei dem 
kleinen Imbiss, den 
der Freundeskreis 
des DBG nach der 
Festveranstaltung 
reichte, wurde 
noch lange über 
die bewegenden 

Worte des Redners diskutiert.
Foto: Joachim Drosdzol, Text: Uta Fink

Name der Schule: Humboldt-Realschule Eppelheim
Adresse:   Maximilian-Kolbe-Weg 3, 
    69214 Eppelheim
Telefon:    06221-763343, Fax: 06221-768307
E-Mail:     humboldt.realschule@eppelheim.de
Homepage:    www.realschule-eppelheim.de
Schulleiterin:   Judith Bühler
Schülerzahl:   420
Lehrerzahl:   32
Durchschnittliche Klassengröße: 25
Schwerpunkte:    Musisch-kreatives Profil mit zusätzli-  
                  chem Instrumentalunterricht, 
BORIS-SIEGEL zertifizierte Berufsorientierung,
Neue Medien (I-Pad Einsatz), Sport
Sprachenfolge:    Englisch, Französisch als Wahlfach ab   
     Klasse 7
Besonderheiten: Saniertes, modern ausgestattetes Schulhaus, 
Lese-und Rechtschreibförderung, Paten für Klasse 5, Bläser-
klasse, Bigband, Kooperation mit der Musikschule Schwetzingen, 
Seniorpartners in School und Schulsozialarbeit, breitgefächertes 
Nachmittagsangebot, Spanisch-AG, Sport-AGs in Kooperation mit 
Sportvereinen, Bewegungsangebote in der Pause, Schulsanitäter, 
I-Pads im Unterricht und Förderung der Medienkompetenz, Haus-
aufgabenbetreuung, Bildungspartnerschaften mit renommierten 
Unternehmen, Schulmensa

Informationsveranstaltungen: 
Infoabend am Mittwoch, 25.02.2015 um 19 Uhr

Tag der offenen Tür am Freitag, 13.03.2015 ab 17 Uhr
Anmeldung: Mittwoch, 25.03.2015, von 8-12 und 13-16 Uhr
        Donnerstag, 26.03.2015, von 8-12 und 13-16 Uhr

Humboldt-Realschule

Die Friedrich-Ebert-Schule ist Gemeinschaftsschule 
Info-Nachmittage und Anmeldetermine für die neuen 1. und 
5. Klassen (Schuljahr 2015/16) und alle Interessierten
Wir laden Sie herzlich ein, uns und die Eppelheimer Ge- 
meinschaftsschule kennen zu lernen:
Tag der Offenen Tür der Klassenstufen 5-10:
Freitag, 27. Februar, 14.00-16.00 Uhr
GMS-Info-Nachmittag für Schüler/innen und Eltern der 
vierten Klassen (mit Schulhausführungen und Mitmach-
Angeboten für Kinder und Eltern):
Freitag, 27. Februar, 16.00-18.00 Uhr
Anmeldetermine für die neuen Fünftklässler:
Mittwoch, 25. März, 14.00-17.00 Uhr und Donnerstag, 
26. März, 9.00-13.00 Uhr
Tag der Offenen Tür der Grundschulklassen 1-4:
Freitag, 06. März, 14.00-16.00 Uhr:
GMS-Info-Nachmittag für die zukünftigen Erstklässler/innen 
und ihre Eltern (mit Schulhausführungen und Mitmach-
Angeboten für Kinder und Eltern):
Freitag, 06. März, 16.00-18.00 Uhr
Anmeldetermine für die neuen Erstklässler:
Mittwoch, 18. März, 14.00-17.00 Uhr und Donnerstag, 
19. März, 9.00-13.00 Uhr.

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

„Modernes Handwerk und kreative Heraus-
forderung“

Friedrich-Ebert-Schüler zum Workshop bei 
„Metalltechnik Klaus Löschmann“
„Das ist das Interessante an meinem Beruf: Jedes Teil ist ein 
Unikat“. Klaus Löschmann ist ganz in seinem metallenen Element: 
Er steht in seiner großen Werkstatthalle, hinter ihm schweißen drei 
seiner Mitarbeiter gerade an mehreren großen Balkongeländern. 
Vor ihm stehen sieben interessierte Schüler der Friedrich-Ebert-
Gemeinschaftsschule. „Wenn die einzelnen Teile fertig sind, bilden 
sie das Balkongitter eines Mehrfamilienhauses in Worms“, berich-
tet der Inhaber von „Metalltechnik Klaus Löschmann“.
Der Metallbau-Meister hat die Neunt- und Zehntklässler zur Unter-
nehmenserkundung eingeladen und präsentiert ihnen zuerst die 
Räumlichkeiten seines Unternehmens: das Büro, den Sozialraum, 
das Materiallager mit den Fahrzeugen und dem Gabelstapler und 
dann natürlich die große Werkstatthalle mit den riesigen Maschi-
nen, zum Beispiel der großen Metallschneidemaschine oder der 
mächtigen Biegemaschine. Die Schüler, die vom Berufskunde-
Lehrer Marc Böhmann begleitet werden, lernen vom Metallbau-
Profi, mit welchen Metallen hier gearbeitet wird, vor allem Stahl, 
Aluminium, Kupfer und Zink. „Jedes Metall hat seine Eigenhei-
ten, jedes will unterschiedlich bearbeitet werden, das ist eine der 
Herausforderungen des Metallbau-Berufes“, verdeutlicht begei-
stert der Unternehmer, der sein eigenes Geschäft, nach mehre-
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Kath. Kindergarten St. Elisabeth

Garten AG des ev. Kindergarten Scheffel-
straße bastelt bei Hornbach
Der Frühling naht. Die 18 Gartenmäuse und Gartenzwerge der 
Garten AG stehen wieder in den Startlöchern. Zu unserem ersten 
Projekt im Jahr 2015 wurden wir am 23.01.2015 vom Heidelberger 
Baumarkt Hornbach eingeladen. Die Vorschulkinder der Bären- 
und Pinguingruppe hatten jede Menge Spaß 25 Zaunelemente mit 
Jahreszeitenmotiven wie z.B. Blumen, Käfern und Schneemännern 
bunt zu gestalten. Die von den Kindern bunt bemalten Zaunele-
mente werden das Kräuterbeet einfassen. Ein besonderer Dank 
geht vor allem an Herrn Kuben und sein Team, für die tatkräftige 
Unterstützung, sowie an den Baumarkt Hornbach, der uns alle 
Materialien (Holz, Farben und Erdspieße) kostenlos zur Verfügung 
stellte. 
Das war ein  gelungener Auftakt. Unsere weiteren Projekte wie 
z.B. die Frühjahrsbepflanzung und den Bau eines Hochbeets zur 
Gemüseanpflanzung können, sobald es die Witterung erlaubt, 
voller Tatendrang aufgenommen werden.
Um die weiteren Projekte zu finanzieren, stellten die Kinder Kräu-
tersalz her. Die Grundzutaten hierfür spendete uns Herr Bauer vom 
EDEKA Markt, Rudolf-Wild-Straße. Verkauft haben wir das Kräu-
tersalz mit einem Erlös in Höhe von 80 EUR beim Kindergartenfloh-
markt.            Christina Franz

Evang. Kindergarten Scheffelstraße

ren beruflichen Stationen in Eppelheim und Plankstadt und dem 
Meisterbrief, 1997 durch die Betriebsübernahme der Firma Knoll 
eröffnet hat. Seit 2002 ist „Metalltechnik Löschmann“ in der neuen 
Halle in der Elly-Beinhorn-Straße untergebracht. Die Hälfte seiner 
Kunden sind Privatleute, die andere Hälfte kleinere und größere 
Unternehmen der Metropolregion. Und weil die Schüler immer 
wieder interessierte Fragen stellen, erfahren sie auch alles Wichtige 
über dieses moderne Handwerk.
Anhand eines typischen Auftragsvorgangs erläutert Klaus Lösch-
mann die einzelnen Arbeitsschritte: vom Vor-Ort-Termin mit Maß-
band und offenen Augen und Ohren über die Erstellung eines 
Angebots gemäß den Kundenwünschen und den Zukauf von Roh-
materialien oder Bauteilen bis hin zur aufwendigen Fertigung in der 
Werkstatt. Teilweise werden bestimmte Teile oder Arbeitsschritte 
auch noch an andere Firmen in Auftrag gegeben. Diese Outsour-
cing-Prozesse müssen auch koordiniert werden. „Wir haben im 
Moment so viele Aufträge und Anfragen, dass ich leider einige 
schieben oder sogar ganz absagen muss“, sagt Löschmann zu 
den Ebert-Schülern. Die Einbruchswelle der Region hat auch ihm 
weitere Anfragen nach Zusatzvergitterungen gebracht.
Während der Metallbau-Meister an seinem großen gerade fertig-
gestellten Türrahmen steht, gibt er den Jugendlichen noch einen 
wichtigen Rat auf den Weg: „Bevor Ihr Euch für einen Beruf ent-
scheidet, lernt viele Berufe durch Praktika kennen. Nur dann findet 
Ihr heraus, welcher Beruf am besten zu Euch passt“. Der Neunt-
klässler Xaver ist auf bestem Wege dazu: Er hat seinen nächsten 
Praktikumsplatz für die Faschingsferien gerade eben klargemacht, 
nämlich bei Klaus Löschmann.
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Kommunaler Kindergarten

Volkshochschule 

Parteien

Das Frühjahr-/Sommer-Programm ist da! 
Schnell anmelden!
2406.01 Stricken im Frühjahr
Ab 24.02.2015, 18:30 – 20:00 Uhr, Susanne Bopp
44211.01 Italienisch A1.2
Ab 23.02.2015, 14:00 – 15:30 Uhr, Laura Biella
43076 Französisch Auffrischungskurs B2
Ab 24.02.2015, 19:00 – 20:30 Uhr, Fabienne Harlin Boström
2406.02 Stricken im Frühjahr
Ab 24.02.2015, 20:15 – 21:45 Uhr, Susanne Bopp
3201.01 Autogenes Training – Grundkurs
Ab 24.02.2015, 18:15 – 19:45 Uhr, Lisa Frommer
3209.04 Yoga – Aufbaukurs
Ab 25.02.2015, 20:00 – 21:30 Uhr, Eugen Wachter
50201 Grundkurs Rhetorik
Ab 03.03.2015, 18:15 – 21:15 Uhr, Susanne Bock
2601.03 Gitarre für AnfängerInnen
Ab 03.03.2015, 18:30 – 20:00 Uhr, Ulrike Schindele
2602 Gitarre – Aufbaukurs
Ab 03.03.2015, 20:00 – 21:30 Uhr, Ulrike Schindele
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de.

Heute geben wir Ihnen einen Überblick über die Veranstal-
tungen der CDU Eppelheim, zu denen ich wir herzlich ein-
laden:
10.03.2015, 20.00 Uhr   Monatsversammlung zum Thema Kom-  
                      munalpolitik mit Trudbert Orth

CDU     www.cdu-eppelheim.de

SPD www.spd-eppelheim.de

Auf zum Frühschoppen!    
Der Angelsportverein Früh-Auf 1959 e.V. 
Eppelheim lädt nach der Winterpause wieder 
recht herzlich zum Frühschoppen ein.
Ab 01.03.2015 ist unser Vereinshaus in der 
Schwetzinger Straße 31 jeden Sonntag von 
9:00 Uhr bis 13:00 Uhr für alle geöffnet.
Auch Skatspieler sind willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Der Vorstand

Angelsportverein „Früh Auf“ 

Vereine und Verbände

27.03.2015, 19.00 Uhr   Nominierung zur Landtagswahl im Wahl- 
                      kreis Schwetzingen–Hockenheim in   
            Hockenheim
14.04.2015, 20.00 Uhr   CDU vor Ort beim Deutschen Roten   
            Kreuz Eppelheim
12.05.2015, 20.00 Uhr    Monatsversammlung 
09.06.2015, 20.00 Uhr   Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
14.06.2015, 11.00 Uhr   Musikalischer Frühschoppen am Was-  
            serturm
14.07.2015, 18.30 Uhr   Grillfest im Vereinsheim der Gartenfreun- 
            de (neben Grillhütte)
11.08.2015 ,18.00 Uhr   CDU-Radtour, Treffpunkt Rathaus
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Auch in diesem Jahr lassen wir es so richtig krachen. 
Musik von A bis Z (Abba bis Zappa) mit DJ Kötzen. Das 

Serviceteam freut sich schon heute auf Euch 

Kartenvorverkauf: Eichbaumtheke Eppelheim/
Restkarten Abendkasse

ASV Fußball Serviceteam

Letzter Hallenspieltag für D-2 + D-3 Junioren
Am 31.01. hatten die D-2-Junioren und die D-3-Junioren ihren 
letzten Hallenspieltag in der Neckarhalle Wieblingen bzw. in der 
Halle im Schulzentrum Walldorf. Unsere D-2 Junioren konnten ihre 
3 Spiele souverän gewinnen und erreichten so am Ende der Hal-
lenrunde einen hervorragenden 2. Platz mit 30 Punkten und einem 
Torverhältnis von 53-8 in ihrer Gruppe! 9 Siege, 3 Unentschieden 
und nur 1 Niederlage gegen den Tabellenersten aus Walldorf stan-
den zu Buche. 
Anteil an diesem Erfolg hatten: Amadou Ceesay (TW), Ebou 
Ceesay, Mark Kuhlmay, Cem Birdin, Fabian Goebel, Georgios 
Skordis, Maurice Hagemeister, Leon Schlotthauer, Brian Smith, 
Dominik Jakubowski, Nicola Hauk.
Die D-3 Junioren erreichten am letzten Spieltag ein 0-0 Unent-
schieden gegen SG Heidelberg-Kirchheim 4, einen 8-1 Erfolg über 
den FC Mühlhausen 2 und eine 1-3 Niederlage gegen Spitzenreiter 
FC Rot 2. Am Ende bedeutete dies den 6 Platz von 14 teilnehmen-
den Mannschaften in der Gruppe D, was ein großer Erfolg für die 
jungen Spieler der D-3 ist. 20 Punkte bei einem Torverhältnis von 
24-12 sprechen für sich. 6 Siege, 2 Unentschieden und 5 Niederla-
gen sorgten für die positive Ausbeute. Beteiligt daran waren:
Niklas Häfner (TW), Adrian Timpe, Simon Söhner, Alexander Brie-
ger, Lukas Knobloch, Achmed Hassan, Sahel Hossain, Emre 
Aykac, Luis Kietzmann, Max Bittler, Phil Gliatis. 

ASV/DJK Fußball  

D-1 Junioren 4. Kreismeister
Am 08. Februar fanden in der Mannaberg-Halle in Rauenberg die 
Hallenkreismeisterschaften der D-Junioren statt.
Unsere D-1 qualifizierte sich als Gruppenerster für die Endrunde 
und traf auf folgende Mannschaften in der Vorrunde: VfB Rau-
enberg, SV Sandhausen, VfB Eberbach. Zum Auftakt gelang ein 
3-1 Erfolg über den Gastgeber. Danach erfolgte die Ernüchterung 
in Form einer deutlichen Niederlage gegen den SV Sandhausen. 
Somit musste das 3. Spiel gewonnen werden, um ins Halbfinale 
einzuziehen. Dies gelang auch in überzeugender Manier durch 
einen 5-2 Sieg über Eberbach. Im Halbfinale standen unsere Jungs 
der JSG Walldorf gegenüber. Es folgte die nächste deutliche Nie-
derlage. So dass man am Ende im Spiel um Platz 3+4 auf die SG 
Heidelberg-Kirchheim traf. In einem engen Match war am Ende 
Kirchheim der Sieger mit 2-0 Toren. Trotzdem ist der 4. Platz bei 
der Endrunde um die Hallenkreismeisterschaft ein großer Erfolg für 
unsere Jungs, mit dem keiner im Vorfeld gerechnet hatte! Zudem 
wurde unser Spieler Lennart mit 7 Toren als bester Torschütze der 
Endrunde ausgezeichnet! Dieser Erfolg gibt hoffentlich Auftrieb für 
die anstehende Frühjahrsrunde auf dem Feld. Herzlichen Glück-
wunsch allen Beteiligten Spielern und Trainern der D-Junioren und 
Danke für die tolle Unterstützung an die Eltern, Omas, Opas und 
Jugendmitarbeitern/innen, die in Rauenberg dabei waren! Fol-
gende Mannschaft erreichte den 4. Platz: Oliver Schlik (TW), 
Oliver Auer, Lennart Reif, Leon Sieg, Maxim Wagner, Luis Steiner, 
Simon Treiber, Nic Uebele, Finn Münster.

E Jugend Spielgemeinschaft ASV/DJK 1, Zwei-
ter in Hirschberg – Leutershausen - Super 
Ergebnis zum Monatsabschluss des Januars 
2015
Am Samstag, den 24.1.2015, fand in Hirschberg–Leutershausen 
der 3. Jugend Volksbank Kurpfalz Fussball -Cup statt. Ein Teilneh-
merfeld von 12 Mannschaften, vorwiegend aus dem Kreis Mann-
heim und Heidelberg sind angetreten. Es wurde in zwei Gruppen 
gespielt, die in der Vorrunde von 14:30 bis 18:00 Uhr die ersten 
und zweiten Plätze ausspielten. Diese Plätze berechtigten jeweils 
zu der Teilnahme an dem Halbfinale. Die Spielzeit betrug jeweils 
10 Min., gespielt wurde ohne Pause. Eppelheim begann mit einem 
ungefährdeten 3:0 Sieg gegen Feudenheim 1. Eppelheim war die 
gesamte Spielzeit überlegen und erzielte die Tore durch Max (2) 
und Luis (1).  Im zweiten Spiel gegen Amicitia Viernheim geriet man 
schon in der 2. Minute in Rückstand. Den Ausgleich zwei Minuten 
später markierte David auf Bandenzuspiel von Max. Luis drehte 
mit seinem Treffer in der letzten Minute das Spiel. Das dritte Grup-
penspiel entschieden die Schützlinge des Trainergespannes Max 
Köhler und Harun Cakiroglu  mit 2:1 für sich. Luis hatte die Eppel-

heimer in Führung gebracht, kurz danach gab es allerdings den 
Ausgleich wg. schlechten Stellungsspiels. Nach sechs Minuten 
leitete ein Schuss von Max an die Latte die Schlussoffensive ein, 
die Eppelheim durch Felix nach einem schönen Spielzug und star-
ker Einzelleistung mit dem Siegtreffer krönte. Im letzten Spiel der 
Vorrunde trennten sich die besten zwei Mannschaften der Gruppe 
mit einem 1:1. Torschütze beim Spiel gegen Phönix Mannheim 
zum Ausgleich war Samir. Nach der Vorrunde belegte Eppelheim 
punktgleich mit Phönix Mannheim aufgrund des minimal schlech-
teren Torverhältnis den zweiten Platz. Ins Halbfinale gegen Wall-
stadt startete Eppelheim wiederum schnell mit einem Rückstand 
(3. min). In der 6. Minute erzielte David den Ausgleich. Luis und 
Max machten im „Minutentakt“ den  Sack zu, das Spiel 3:1 gewon-
nen, das Finale war erreicht. 
Im Finale traf man wieder auf Phönix Mannheim, die sich im zwei-
ten Halbfinale gegen Feudenheim 2 souverän mit 5:0 durchsetzten. 
Das Spiel war ausgeglichen bis in der 7. Minute. Mannheim ging in 
Führung. In der 8. Minute erzielte Max den verdienten Ausgleich. 
Ein grobes Foul im linken Bandenbereich in der Nähe des geg-
nerischen Tores führte zur Auswechselung von Max. Kurz darauf 
hatte auch Luis Gegnerkontakt im Gesicht und musste ebenfalls 
angeschlagen vom Platz. Die letzten zwei Minuten waren von einer 
intensiven und spannenden Schlussphase auf dem Platz wie auf 
der Tribüne geprägt. Das Spiel wogte hin und her. Mannheim 
erzielte kurz vor Schluss den Siegtreffer. Eppelheim konnte den 
Pokal für den zweiten Platz entgegen nehmen, die Spieler waren 
noch von der Anstrengung gezeichnet und geprägt von den Ver-
letzungen zweier wichtiger Führungsspieler, so dass spontan keine 
richtige Freude aufkommen konnte. 
Wie geht es den Verletzten? Wie die Redaktion aufgrund intensi-
ver Nachforschungen erfahren konnte, sind beide Spieler auf dem 
Weg der Besserung, Luis wird sicherlich am Dienstag wieder am 
Training teilnehmen können, bei Max wird die medizinische Abtei-
lung noch ganze Arbeit leisten müssen, erste Bewegungsübungen 
im Wasser standen am Sonntag auf dem  Programm. Vielen Dank 
an die vielen weiblichen Schlachtenbummler, die insbesondere im  
Finale von der Tribüne aus die Mannschaft unterstützten und das 
Trainerteam, das das gesamte Turnier über taktisch gut auf die 
Entwicklungen auf dem Spielfeld reagierte und allen mitgereisten 
Spielern die richtigen Einsatzzeiten zuteilten. Auch dafür, für dieses 
Turnier gemeldet zu haben und so der Mannschaft Spielpraxis in 
der Winterpause zu geben mit Mannschaften auf Augenhöhe. 
Zusammengefasst: Eine super Leistung, auf die die Mannschaft 
stolz sein kann, es aber auch sollte – ein zweiter Platz von insge-
samt 12 Mannschaften ist ein Klasse Ergebnis. Ein Super-Januar 
für dieses junge Team, das schon zu Beginn des Monats das 
Heimturnier in Eppelheim souverän gewinnen konnte und nun 
noch einen weiteren Erfolg mit dem zweiten Platz auf fremden Platz 
einfahren konnte. Gratulation!
Folgende Spieler kamen beim Turnier zum Einsatz und trugen zum 
Erfolg bei: Ratin Sazedul (TW), Robert Karch, Max Bittler (5), Luis 
Kietzmann (4), David Chukwuma (1) , Matthias Kreuzer, Felix Schell 
(1), Lukas Kümmerling, Philip Hemmerich, Samir Feta (1).
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ASV Förderkreis Fußball

ASV Judo/Karate

Kostenloses Judo Probetraining beim ASV 
Eppelheim
Die Judo-Abteilung des ASV bietet ab sofort für alle, die an der 
Sportart Judo interessiert sind, unter fachkundiger Anleitung ein 
Probetraining an. Die ersten zwei Wochen der Trainingseinheit sind 
kostenlos.

Das Judo-Training des ASV findet im Gymnastik-Raum des Capri-
Sonne-Sportcenters statt.
Judo-Trainingsplan des ASV
Montag:   17 bis 18 Uhr, Kindergarten-Training für 3- bis 6jährige
Montag:   18 bis 19 Uhr, Kinder-Training für 7- bis 14jährige
Mittwoch: 17 bis 18 Uhr, Kindergarten-Training für 3- bis 6jährige
Mittwoch: 18 bis 19 Uhr, Kinder Training für 7- bis 14jährige
Mittwoch: 19 bis 20 Uhr, Breitensport Training 
Donnerstag: 16:30 bis 17:30 Uhr, Wettkampf Training für 7- bis 
12jährige
Donnerstag: 17:30 bis 19:00 Uhr, Wettkampf Training für 13- bis 
17jährige                                  
Weitere Infos zu der Judo-Abteilung des ASV könnt ihr bei den 
Judo-Abteilungsleitern erfragen: Sven Lebküchner Tel.: 0176 
98129377, E-Mail: lebkuechners@gmx.de und Eyüp Soylu, Tel.: 
0157 33171713, E-Mail: eyuepsoylu@gmx.net.

Kegeln 14.Spieltag 07./08.02.15
Landesliga 2
SG ASV Eppelheim I – SG KCK/SKC Königsbach I     5259 : 5242
u.a. Ronald Kukla 915, Klaus Löhr 909, 7. Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
TSV Pfedelbach I – Alemannia 74 ASV Eppelheim I    5286 : 5338 
u.a. Oliver Fischer 936, Volker Sauer 919, Alfred Muschelknautz 
901, 4. Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 A
BKC Heidelberg I – Alermannia74 ASV Eppelheim II   2484 : 2402
8. Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 B
SG ASV Eppelheim II – KCK Kirchheim II                    2418 : 2159 
8. Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
SG ASV Eppelheim III – TV Mosbach III                       1555 : 1558 
7. Tabellenplatz

ASV Kegeln 

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail:
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

Einladung zur Jahres-Hauptversammlung der Abteilung 
Ringen und dem Förderverein am 

Freitag, den 20.02.2015,  um 19.30 Uhr, 
im Schützenhaus bei Akis.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung und Anwesenheitsliste
2. Rückblick 
3. Wie geht es mit dem Ringsport in Eppelheim weiter
4. Diesjährige Termine
5. Neuorganisation der Vorstandschaft
6. Aussprache
Wir hoffen, eine große Anzahl Mitglieder, Freunde des Ringsports, 
aus allen Abteilungen unseres Vereines begrüßen zu können und 
freuen uns schon heute auf Ihren Besuch.

ASV Ringen 

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Kulturcafé am 23.02.2015
Freuen Sie sich auf den Film des Kleingemünder Filmemachers 
Hartmut Idler: „An der Elsenz - eine Naturbetrachtung“. Zu sehen 
sind etliche Vogelarten, z.B der Eisvogel, sowie Hasen, Spinnen, 
Insekten, Nutria, Biber, Bisam und Rehe.
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Mit riesen Schritten ging’s im Nu ….
Am Samstag fand nun das Highlight der Kampagne  beim ECC 
statt. Angeführt vom Heidelberger Musikzug und den Garden 
des ECC marschierten die Gastelferräte aus Schwetzingen und 

Bundesliga Männer, VKC Eppelheim – SKK Alt-München 
6190:5598. Die Verteidigung des deutschen Meistertitels ist für den 
VKC Eppelheim in greifbare Nähe gerückt. Die Eppelheimer schlu-
gen Alt-München klar, während Konkurrent Rot-Weiß Sandhausen 
nicht unerwartet beim KV Wolfsburg verlor. Damit führt Eppelheim 
zwei Wochen vor dem Gipfeltreffen in Sandhausen jetzt mit vier 
Punkten Vorsprung die Tabelle an. Allerdings war es insgesamt 
keine überzeugende Leistung der Eppelheimer. Jürgen Cartharius 
hatte einen schlechten Tag erwischt und kam diesmal gar nicht 
mit den Bahnen zurecht. Zum Glück für Eppelheim hielt die Hoch-
form von Tobias Lacher an, der mit einer besseren Schlussbahn 
den Elfhunderter locker hätte schaffen können. 1083 Kegel waren 
dennoch ganz stark. Daniel Aubelj überzeugte ebenfalls, sieht man 
von seiner zweiten Bahn ab. Auf Bahn drei zogen Lacher (286) 
und Aubelj (271) ihren Gegenspielern davon. Doch München gab 
sich noch nicht geschlagen, hielt in die Vollen gut mit und lag 100 
Wurf vor Schluss erst mit knapp 50 Kegeln zurück. Marlo Bühler 
und Christian Brunner begannen mäßig, doch während sich Bühler 
dann deutlich steigerte (279, 280, 259), lief es bei Brunner auch 
weiterhin nicht, so dass er bei sechs Fehlern insgesamt nur auf 974 

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Einladung zur Hauptversammlung
Am Freitag, den 20. Februar 2015, findet um 19 Uhr, im  DJK-
Clubhaus, die jährliche Hauptversammlung des DJK Förderver-
eins statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorsitzenden 
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung des Vorstandes
7. Verschiedenes
8. Anträge
9. Neuwahlen
    a) Wahl des 1. Vorsitzenden
    b) Wahl des 2. Vorsitzenden
    c) Wahl des Schatzmeisters
    d) Wahl des Schriftführers
    e) Wahl der Kassenprüfer
Anträge zu Punkt 8 sind bis zum 18. Februar 2015 schriftlich an 
Franz Adam, Kirchheimer Straße 42, Eppelheim, zu richten.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Franz Adam                                                                 H.J. Roos
1. Vorsitzender                                                            Schriftführer

DJK Förderverein

Judo für Kindergartenkinder
Die DJK-Judoabteilung bietet einen neuen Kurs für Kindergarten-
kinder (4-6 Jahre) an. 
Trainingszeit: Donnerstags 15.30 Uhr – 16.30 Uhr 
DJK Sporthalle, Boschstraße 10-12, 69214 Eppelheim
(silberne Halle mit blauem Rand, im Sportgelände)
Wir bieten damit ein altersgemäßes Bewegungsangebot, bei 
dem Kinder erfahren können, dass Rangeln nach Regeln Spaß 
macht, bei dem viel gespielt und ausprobiert werden darf und bei 
dem man mit einem Freund und Partner in einer Gruppe zusam-
men ist.
Es steht nicht die Judo-Technik im Vordergrund, sondern Kinder 
lernen in diesem Alter ihren eigenen Körper kennen und etwas zu 
wagen, zum Beispiel rollen, fallen, klettern. 
Einfach vorbeikommen und mitmachen! Wir freuen uns auf Euch!!!

DJK  - Judo

Eppelheimer Carneval Club 

Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen, im Rathauskeller 15 Uhr.
Bitte beachten: Das Kulturcafé im Mai wurde wegen des 
Pfingstmontags auf Montag, 1. Juni 2015, verlegt.

Wiesloch zusammen mit den Elferräten des ECC unter der Lei-
tung unseres Sitzungspräsidenten Walter F. Bilke in den prächtig 
gefüllten Saal der Rudolf-Wild-Halle ein. Und dann ging es wie im 
Fluge durch das Programm. Ob Ludwig Stephan als „ Stimmenjä-
ger“ oder auch Sonja Treiber als „Gründerin einer Männerschön-
heitsfarm“ und auch Wolfgang Zimmermann als „Häuslebauer“. 
Ein jeder sorgte für eine beschwingte Stimmung voller Witz und 
Humor im Saal. Dazwischen sorgten die Mariechen Mia Schmitt, 
Lena Hasse, Vanessa Görner und auch die Krümelgarde mit dem 
Glücksbärchentanz für Abwechslung und erfreuten das Publikum 
mit ihren Tänzen. Der Marschtanz der Jugend und Juniorengarde 
hielt, was er versprach und alle waren begeistert. So konnte es 
nach der Pause weitergehen. Hier fand ein Wiedersehen mit unse-
rem Ehrenaktiven Herrn Pfarrer Johannes Brandt statt, der die 
Gäste in gewohnt lustig-kritischer Rede über die Neuigkeiten in 
der Welt informierte und weder Politik noch Kirche in seiner Rede 
verschonte.
Die „verrückten Hühner“ begleiteten die beiden „Tratschwei-
ber“ auf die Bühne. Doris Ibele und Gaby Goth begeisterten das 
Publikum auf die gewohnt Eppler Art. Auch die Bütten von Jens 
Schneider von Radio Regenbogen, Boxer & Michael, sowie Horst 
Schäfer als „Bruchsalat“ unterhielten die Gäste aufs Beste. Auch 
fürs Auge wurde in der zweiten Hälfte noch einiges geboten. Der 
Showtanz der Jugend und Junioren passend zum Film die Eiskö-
nigin begeisterte das Publikum, Elsa, Anna, Hans, Olaf, Sven und  
der gesamte Hofstaat nebst Trollen verzauberten die Gäste und ein 
jeder wollte tun … was der Schnee so macht im Sommer …! Die 
“Asbach Prinzen“ entführten zum Carneval nach Rio und tanzten in 
spektakulären Kostümen und Haarschmuck auf heiße Rhythmen. 
Die „Champagner Ladys“ boten nichts weniger Heißes, denn hier 
ging die Reise nach Afrika….alle in aufregenden Kostümen mit auf-
wändigem Make-Up -.. ein Augenschmaus für alle. Zum Abschluss 
wurde es für die „Hot Shots“ ernst. In Ihrem Tanz beschäftigten 
sie sich mit der Tatsache, dass wir  alle "ein wenig Teufel und ein 
wenig Engel sind“. Engel und Teufel bekämpfen sich um die Vor-
herrschaft… aber am Ende ist alles gut und auch der gespaltene 
Engel, der nicht weiß, was er nun sein soll – ist gerettet. 
Ein weiteres Highlight war eine gelungene Überraschung. Sonja 
Treiber wurde vom ersten Vorsitzenden Frank Rühle für ihr vielfäl-
tiges Engagement seit Bestehen des Vereines zum Ehrenmitglied 
ernannt und erhielt unter Beisein des Ehrenkonsulspräsidenten 
Werner Treiber die Auszeichnung. Mit der Bemerkung "so alt kam 
ich mir noch gar nicht vor“ bedankte sich Sonja für die Ehre in 
diesen erlauchten Kreis aufgenommen zu sein.
Am Ende war es im Nu auf Mitternacht zugegangen und Walter F. 
Bilke bedankte sich beim Publikum für diesen gelungenen Abend. 
Wir hoffen, es hat unserem Publikum gefallen. 
Wir bedanken uns auf diesem Wege auch bei den tatkräftigen Hel-
fern, die beim Aufbau am Freitag und auch beim Abbau am Sonn-
tag geholfen haben und ohne die solche Veranstaltungen nicht zu 
stemmen wären.
Die nächste Veranstaltung ist die Seniorensitzung am kommenden 
Sonntag im Franziskushof. In diesem Sinne: Eppele Helau!
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Kegel kam. Jan Jacobsen gab wieder einmal den „Mr. Zuverlässig“. 
Vier Bahnen lang zog er sein Spiel durch und trug maßgeblich zum 
Sieg bei. „Wenn man ihn braucht, ist er da“, sagte Tobias Lacher. 
Nach der zweiten DCU-Pokalrunde am nächsten Wochenende in 
Neustadt kann Eppelheim mit einem Sieg in Sandhausen den Titel-
gewinn so gut wie perfekt machen. „Zu 99,8 Prozent sind wir dann 
Meister“, sagte Lacher. VKC: Cartharius 975, Lacher 1083, Aubelj 
1057, Bühler 1062, Brunner 974, Jacobsen 1039. 
2. Bundesliga Männer, VKC Eppelheim II – SKC Hugs-
weier  5747:5637. Der VKC II kehrte auf die Siegerstraße zurück. 
Christopher Hafen erzielte mit 1007 Kegeln eine herausragendes 
Ergebnis und schaffte damit den ersten Tausender dieser Saison. 
Hafen räumte starke 378 Kegel ab und bestätigte damit die guten 
Trainingsleistungen der letzten Zeit. Auch Benjamin Waldherr 
zeigte bei seiner Rückkehr gleich wieder eine Topleistung. „Nur 
unsere hohe Fehlerzahl konnten wir wieder nicht abstellen“, meinte 
Mannschaftsführer Patrick Mohr. 42 waren es diesmal, davon alle-
ine 15 von Robin Loy. VKC II: Mohr 955, Ebert 941, Loy 925, Wald-
herr 979, Hafen 1007, Wöllert 940. 
Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim – Falkeneck Rieder-
wald 2743:2737. Mit viel Glück siegte Tabellenführer DSKC Eppel-
heim gegen den Abstiegskandidaten Falkeneck KV Riederwald. 
Eppelheim zeigte ungewohnte Schwächen ins Abräumen. Eveline 
Loy räumte ganze 120 Kegel ab und leistete sich neun Fehler. Sie 
gab gegen die beste Riederwälderin, Minka Esser (498) gleich 64 
Kegel ab. Martina Raab war auch nur in die Vollen zufrieden, Jutta 
Jones machte trotz mäßiger 451 Kegel noch 45 Zähler gegen 
die schwache Ulrike Latka gut. So ging es unentschieden ins 
Schlusstrio. Auch hier quälte sich Eppelheim weiter. „Auf meiner 
ersten Bahn habe ich gekegelt wie der erste Mensch“, kommenti-
erte Sirikit Bühler ihre katastrophalen 200 Kegel. Doch ausgerech-
net sie schaffte die Wende und spielte 259 Kegel drauf. Das reichte 
gemeinsam mit der fehlerlosen Nicole Müller-Stapf und der speziell 
auf Bahn eins guten Natalie Lacher zum knappen Sieg. „Irgendwie 
waren wir heute alle verkrampft“, sagte Bühler. DSKC: Loy 434, 
Raab 464, Jones 451, Müller-Stapf 464, Bühler 459, Lacher 471.
2. Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim II – DKC Altlußheim 
2716:2624. Eppelheim festigte mit diesem Derbysieg die Tabellen-
führung. Sandra Pozarycki war die herausragende Spielerin. DSKC 
II: Herbold 438, S. Pozarycki 480, Hindenburg 422, Erles 460, K. 
Pozarycki 469, J. Wittmann 447.
Termine, Bundesliga Männer, Samstag, 21. Februar, 12.30 Uhr: 
Rot-Weiß Sandhausen - VKC Eppelheim. 
2. Bundesliga Männer, Samstag, 21. Februar, 16 Uhr: Rot-Weiß 
Sandhausen II - VKC Eppelheim II.
Bundesliga Frauen, Sonntag, 22. Februar, 13 Uhr: KF Obernburg 
- DSKC Eppelheim.                                                Michael Rappe

Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
des MSC im ADAC e.V.

Freitag, den 27.02.2015, im Gasthaus „Adler“, um 19 Uhr
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Ehrungen
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Sportleiters
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Feststellung der Anwesenden und Stimmberechtigten
8. Bestimmung des Wahlausschusses
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen  
      a) 2. Vorsitzender
      b) Schatzmeister
      c) Beisitzer
      d) Delegierte
      e) Kassenprüfer
10. Anträge
11. Verschiedenes
Zu Punkt 11: Anträge müssen bis spätestens 22.02.2015 schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden eingegangen sein. Später eingehende 
Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Anträge sind zu richten an: Jürgen Brause, Th.-Heuss- Str. 
2, 69214 Eppelheim 

Skiclub

Gäste sind willkommen!

Motorsportclub Eppelheim e.V. im ADAC

Sängerbund Germania

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Männer): HG Königsh./Sachsenflur – TVE, 
Sonntag 08. 02. 2015   29:25 (13:13)
Reise ohne Punktgewinn
Auch das vierte Spiel der Rückrunde endete für die Handballer 
des TV Eppelheim mit einer Niederlage, denn die HG Königsh-
ofen/Sachsenflur wurde ihrem Ruf, eine nur schwer einnehmbare 
Heimbastion zu sein, wieder einmal gerecht und schickte den TVE 



14 07. Woche
13. Februar 2015

mit 29:25 (13:13) geschlagen nach Hause. Natürlich mussten die 
Gäste wieder einmal auf eine Reihe wichtiger Spieler verzichten, 
diesmal waren es Sebastian Scheffzek, Daniel Hoch und Steffen 
Müller, aber auch das verbliebene Häuflein der Aufrechten wäre 
durchaus in der Lage gewesen, für eine Überraschung zu sorgen, 
wenn ihnen nicht eine unerklärliche Schwächeperiode in der zwei-
ten Spielhälfte einen Strich durch die Rechnung gemacht hätte.
Der Beginn war zunächst vielversprechend, die Abwehr stand 
gut, und der heute stark aufspielende Philipp Stotz und Crisi Föhr 
brachten ihre Farben mit 0:2 nach vorne. Doch bald hatten sich 
die Hausherren gefangen, glichen aus und gingen nach dem 7:7 
sogar mit drei Toren in Folge in Front (10:7). Doch nun gelangen 
den Gästen aufgrund einer zeitweiligen Überzahl schnell heraus-
gespielte Tore, bei Halbzeit war alles wieder ausgeglichen (13:13).
Trotz bester Vorsätze misslang der Start in die zweite Spielhälfte, 
zwei unnötige Zeitstrafen gaben der HG die Möglichkeit sich zu 
fangen und den Eppelheimern davonzuziehen, 19:15 war ein Vor-
sprung, den der TVE nun mit besonders druckvollem Spiel wett-
machen wollte, doch man scheiterte mehrfach am guten Block der 
Hausherren oder mit wenig glücklichen Kreisanspielversuchen. Die 
HG erhöhte Zug um Zug auf 24:18, da war dreizehn Minuten vor 
Spielende bereits die Vorentscheidung gefallen. Den nicht aufge-
benden Gästen gelang zwar in der Schlussphase eine Ergebnis-
korrektur, die drei letzten Treffer des Spiels machten Robin Erb und 
Dane Späth (2), aber da war der Käse längst gegessen.
Was blieb den Eppelheimern auf der Heimfahrt anderes übrig, als 
darüber nachzudenken, wie man den Negativlauf stoppen könnte, 
denn allmählich rutscht man bedenklich in den Abstiegssog, keine 
der Mannschaften, die unten stehen, hat sich bisher aufgegeben. 
Aufbauen kann man sicherlich auf der Torhüterleistung, Martin 
Kriechbaum hielt, was zu halten war. Die Abwehr überzeugte strek-
kenweise, ließ sich jedoch in der zweiten Hälfte zu leicht auseinan-
der spielen. Sorgenkind ist der Angriff. Ballverluste und Fehlwürfe 
in einem wenig erklärbaren Maß, da muss im Training nachgebes-
sert werden. Das hat auch Trainer Eduard Heier so erkannt, „Wir 
müssen versuchen, die Abläufe im Angriff wieder zu verbessern, da 
hakt inzwischen einiges, aber dass es heute nicht so geklappt hat, 
das ist auch damit zu erklären, dass einige Spieler fehlten, andere 
nicht fit waren“. (we)
TVE: Kriechbaum, Wetterich; Brendel (2), Stotz (7/1), Erb (1), Späth 
(2), Hofmann (3), Föhr (4/2), Prottung (4), Stroh (1), Dürr (1)
Weitere Spiele:
Samstag, 07. Februar 2015
A-Jugend (männlich) Kreisliga: JSG Sandhausen/Walldorf – TVE   
26:30
4. Kreisliga (Männer 3): SG Walldorf III – TVE III   28:24
Sonntag, 08. Februar 2015
2. Kreisliga (Damen): TSV Wieblingen II – TVE   22:11
2. Kreisliga (Männer 2): TSV Handschuhsheim II – TVE II   19:28 
(7:11)
Die „Nattern“ lassen nichts anbrennen
Da das Eppelheimer Landesligateam zeitgleich ihr Lieblingsaus-
wärtsspiel in Königshofen/Sachsenflur zu bestreiten hatte und dort 
Walter Erb unabdingbar ist, stand die 1b ohne Headcoach da: sein 
Amt übernahmen vertretungsweise Spielmacher Steffen Wallberg 
(Inhaber einer C-Lizenz) und Sebastian Metzler (Tutor und Trainer 
aller Sportarten, die die Universität Heidelberg so anbietet). Bei 
ihrem Debüt an der Linie gelang dem TVE der zweite Auswärts-
sieg der Saison mit 19:28 (7:11). Die wacker kämpfenden Hand-
schuhsheimer hatten letztendlich nicht die Mittel, um den „Nattern“ 
ernsthaft Paroli zu bieten. Da keine A-Jugendspieler zur Verfügung 
standen und Rouven Schwegler weiterhin krankheitsbedingt fehlt, 
traf es sich gut, dass sich die 1cler Daniel Ulbricht und Markus Föhr 
das Trikot überzogen und ihre Sache auch ganz ausgezeichnet 
machten. Wieder dabei war Johannes Rohling, der urlaubsbedingt 
gefehlt hatte.
„Nach kurzer Eingewöhnungsphase haben wir das Spiel an uns 
gerissen und Akzente gesetzt“, so Kreisläufer Sören Meyer, der mit 
sieben Treffern bester Torjäger wurde. Beim 4:5 in der 10. Minute 
stand die erste Führung auf der Anzeigetafel, die auch nicht mehr 
hergegeben wurde. In der ersten Halbzeit merkte man noch, dass 
im Angriff die Abstimmung mangelhaft war. Dies wurde jedoch 
durch eine ordentlich zupackende Abwehr wettgemacht. 
Nachdem er in der Halbzeit viel Kritik einstecken musste, drehte 
nun Simon van Huuksloot auf und hämmerte gleich den ersten 
Wurf kurz in Kreuzeck und ballte daraufhin die Siegesfaust. Diese 
Szene direkt nach Wiederbeginn sollte Signalwirkung zeigen: nach 
40 Minuten stand es 10:20. Allerdings ließ jetzt auch erneut die 

Einladung zur Hauptversammlung 
Liebe Mitglieder,
wir laden Sie zu unserer diesjährigen Hauptversammlung mit Neu-
wahlen am Samstag, den 28.02.2015, um 16 Uhr, ins Risto-
rante „Sole D‘oro“ recht herzlichst ein.
Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder begrüßen zu 
dürfen.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Roland Bitz 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Neuwahlen der Vorstandschaft 
8. Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung und zu Punkt 8 können bis 
zum 26.02.15 beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.

VDK

Informationen, Kulturelles

Zwei Expertinnen für Hautpflege und Kosmetik

Jasmin Münch und Gabriele Hornung ver-
wöhnen mit neuem Fachwissen ihre Kunden
(sg) Der La Biosthétique Salon Schedwill Schönheitspflege in der 
Seestraße ist bekannt für seine hochwertigen und exklusiven Dienst-
leistungen rund um Haut, Haar und Schönheit. Vom erstklassigen 
Haarschnitt über trendorientiertes, individuelles Styling, schonende 
Colorationsmethoden, exklusive Haarpflege bis hin zu Make-up, 
Kosmetik-, Haut- und Wellness-Behandlungen reicht das profes-
sionelle Schönheitsangebot. Großen Wert legt Friseurunternehmer 
Bernd Schedwill auf regelmäßige Fort- und Weiterbildung seiner 
Mitarbeiterinnen in allen Bereichen. Dieser Tage schloss Jasmin 
Münch ihre zweijährige Weiterbildung zur Fachkosmetikerin an der 
„La Biosthétique Akademie Pforzheim“ mit dem Kosmetik-Diplom 
ab. Mit ihr hat Bernd Schedwill nun eine weitere ausgezeichnete 
Fachkosmetikerin in seinem Profi-Team. Die 23-jährige Junior-
stylistin und Visagistin gehört seit fünf Jahren dem „Team Sched-
will“ an. Ihr neu erworbenes Fachwissen als Diplom-Kosmetikerin 
basiert auf den aktuellsten Erkenntnissen aus Forschung und Wis-
senschaft. Die theoretische Prüfung beinhaltete unter anderem die 
Wiedergabe profunder Kenntnisse zu den Themen Dermatologie, 
Anatomie und Fachchemie. Im umfangreichen praktischen Teil 
wurde das zuvor Erlernte geprüft. Dazu gehörten Hautdiagnose, 
Augenpflege, Wimpernfärben, Augenbrauen-Design, Maniküre, 
Hand- und Armmassage, Revitalisierungsbehandlungen, „Hot 
Oil“-Rückenmassage sowie individuelles Make-up-Design. Jasmin 
Münch meisterte gut vorbereitet sehr routiniert alle gestellten Auf-
gaben und durfte anschließend ihr Kosmetik-Diplom in Empfang 
nehmen. „Die Berufe Friseurin und Kosmetikerin sind für mich die 
perfekte Ergänzung. So kann ich meine Kundinnen und Kunden 
von Kopf bis Fuß beraten und individuell behandeln“, erklärt die 23 
Jährige vom Schedwill-Schönheitspflegeteam. „Wir sind sehr stolz 
Jasmin Münch in unserem hoch qualifizierten Team zu haben. So 
können wir noch intensiver auf die Beautybedürfnisse und Wün-
sche unserer Kunden eingehen“, betonte Friseurunternehmer 
Bernd Schedwill. Diplom-Kosmetikerin Gabriele Hornung, die seit 
mehr als 20 Jahren dem „Team Schedwill“ angehört, konnte ihr 
Fachwissen ebenfalls erweitern und vertiefen. Sie besuchte kürzlich 

Konzentration der „Nattern“ nach und der Gastgeber kam zu meh-
reren einfachen Toren. 
„Wir haben mit unseren Unachtsamkeiten den Gegner starkge-
macht. Das darf uns gegen die Spitzenreiter aus Sinsheim und 
Eberbach nicht passieren“, mahnte Sebastian Metzler. Nun stehen 
erstmal zwei spielfreie Wochenenden auf dem Programm, bis man 
in Bammental antreten muss. (ku)
TSVH: Gspandl; Seitz (3), Heller (3), Amler (5/1), Englert, Fächer 
(4/2), Arnold (1), Zocco (2), Höhl (1), Pschorer.
TVE: Urbach; Richter (1), Meyer (7/1), Metzler, Wallberg, van 
Huuksloot (5), Schneider (3/1), Rohling (3), Föhr (1), Ulbricht (2), 
Sauer (6).



1507. Woche
13. Februar 2015

Veranstaltungskalender

Veranstaltungen vom 06. - 15. Februar 2015

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Do., 12, Februar 20 Uhr Schmutziger Donnerstag Belcanto (RWH) ASV Fußball Serviceteam

So., 15. Februar 12.31 Uhr Kinderfasching Rudolf-Wild-Halle ASV Turnen u. Leichtathletik

14.31 Uhr Faschings-Senioren-Sitzung des ECC Franziskushof Eppelheimer Carnevalclub

Fr., 20. Februar 20 Uhr Klavierkonzert mit Viktor Valkov RWH Bühnenhaus 
Eingang Schillerstr. Stadt Eppelheim

Ausstellungen

jeden 1. Freitag 
im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im "1. Deutschen 

Hasenmuseum" Wasserturm Stadt Eppelheim

ein großes Kosmetik-Symposium in Pforzheim an dem 100 Top-
Kosmetikerinnen aus Deutschland, Österreich und der Schweiz teil-
nahmen. Inhaltlich befasste sich das Symposium mit den neuesten 
Produkten und wissenschaftlichen Erkenntnissen für exklusive Kos-
metik- und Wellness-Behandlungen für Gesicht und Körper. Dabei 
wurden unter anderem auch Akupressur- und Shiatsu-Techniken 
zur Tiefenentspannung eingesetzt.


